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Poli tik

Aktion des MC-Kuhle Wampe 
am Kieler Werftarbeiterdenkmal! 

Rückt unser Geld heraus!
Wir tragen nicht die Lasten

dieser Krise!
Vor vielen Jahren schrieb der
amerikanische Folksänger
„Pete Seeger“ das Lied „Pay
me my money down“ für die
um ihren Lohn betrogenen
Hafenarbeiter in Boston. Der
linke Liedermacher Peter
Balnis machte daraus „Rückt
unser Geld heraus“. Unter die-
sem Motto startete der MC-
Kuhle Wampe Kiel am 5.07.09
eine Aktion und bürdete dem
Werftarbeiterdenkmal am Kie-
ler Schlossgarten symbolisch
die Lasten dieser Krise auf.
Mittlerweile täglich werden
wir mit neuen Nachrichten der
Krise bombardiert.
In diesen Tagen bangen viele
Kolleginnen und Kollegen in
Schleswig-Holstein um ihren
Arbeitsplatz. 
Angst und Wut geht bei den
Kollegen und Kolleginnen der
HDW, Lindenau, Hertie, und
Karstadt um, die um den Ver-
lust ihrer Arbeitsplätze fürch-
ten. Die Schließung von Dan-
foß in Flensburg ist besiegelt.
In anderen Betrieben in Schles-
wig Holstein haben Schließun-
gen bereits stattgefunden oder
sind in der Planung.
Diese Situation hat einen
Namen: Sie heißt Krise des
Kapitalismus und sie ist global.
Ausgelöst nicht alleine durch
verfehlte Managerpolitik son-
dern durch die Raffgier von
Banken und Konzernen. 
Diese Krise wird die bereits
vorher bestandenen globalen
Probleme noch weiter ver-
schärfen. Die Suche nach
Wasser und Nahrung für

Millionen von Menschen in der
Welt hat bereits jetzt ein noch
nicht gekanntes Ausmaß
erreicht.
Nicht nur die Angst um den
Arbeitsplatz wird zunehmen,
sondern sie wird in den kom-
menden Monaten für hundert-
tausende Realität werden.
Frankreich hat bereits eine
Arbeitslosenquote von 17 %. In
Deutschland werden mit sog.
Maßnahmen wie Teilzeitarbeit
und dem nicht Einbeziehen
bestimmter Gruppen von Ar-
beitslosen die Statistiken ver-
fälscht. Bürgerliche Institute
schätzen den Arbeitslosen-
anteil in Deutschland mittler-
weile auf über 7 Millionen.
Noch scheint die Krise bei vie-
len in unserem Land nicht
angekommen zu sein.
Noch verdrängen viele Men-
schen, dass bereits Leih- und
Kurzarbeiter von der Krise
betroffen sind, dass Schüler-
Innen und StudentenInnen ge-
gen dieses Bildungssystem,
ErzieherInnen und Pädagog-
Innen gegen Arbeitsüberlas-
tung demonstrieren.
Nachdem die PolitikerInnen
Banken (z. B. HSH -Nordbank)
und Konzerne mit Milliarden-
Krediten versorgt haben, ver-
sucht man uns in eine soziale
Eiszeit zu schicken. Mit ver-
mehrter Arbeitslosigkeit und
Sozialabbau wird man die
Probleme dieses Landes nicht
lösen. 
Wo aber ist unser Geld (Mehr-
wert), welches wir über Jahr-
zehnte für die Kapitalisten

erarbeitet haben? Das private
Finanzvermögen der 50 reichs-
ten Deutschen beläuft sich auf
ca. 260 Milliarden Euro!
Wir und die kommenden Gene-
rationen wollen nicht die
Zeche der Krise zahlen.
Gebt uns unser Geld zurück,
damit wir es für die Zukunft
unserer Kinder, für mehr Ar-
beitsplätze und soziale Be-
lange einsetzen können. Das
ist unsere Forderung an die
Parteien im Bundestag. Hieran
werden wir messen, wem wir

zukünftig unsere Stimme ge-
ben werden.
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Liste der 10 reichsten Deutschen!
• 27,0 Milliarden Euro -Karl Albrecht, Aldi Nord
• 23,0 Milliarden Euro - Theo Albrecht, Aldi Süd
• 18,2 Milliarden Euro - Michael Otto & Familie, Otto-Versand
• 13,2 Milliarden Euro Susanne Klatten, BMW Altana
• 9,2 Milliarden Euro - Adolf Merckle (†), Heidelberg Cement
• 8,7 Milliarden Euro -Reinhard Mohn & Familie, Bertelsmann Verlag
• 8,5 Milliarden Euro - Maria Schaeffler u. Sohn, Schaeffler KG Maschinenbau
• 7,8 Milliarden Euro - Erivan Haub & Familie, Tengelmann - Gruppe
• 7,7 Milliarden Euro - Reinhold Würth, Würth Gruppe
• 6,8 Milliarden Euro - Stefan Quant, BMW

Mitglieder des MC KW Kiel vor dem umgestalteten Werftarbeiterdenkmal


